
INtMW3MZ - BlKtt ZAP NmbttGer UntlMgl

Kam stag Zen ?Z. August 1832.

Z. 1067. (2) N r . 1507.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Bergamtc zu Idr ia isi die
Zeug- und Wirthschafttnuts'Vcrwalterssiellc
mit dcm Gcnuße cincr jährlichen Besoldung
von 70a fi., wovon Zoo ft. aus der Bergamts^,
und 400 ft. auS der Weinwirthfchafts^Eassa
fiüßig sind, freyer Wohnung, «lncs Küchen-
und Hausgartcns, dann /̂ 3 fi. Holzgeldes,
und mit der Verbindlichkeit cincr Cautionslli-
siung von 600 st., erlediget worden. - ^ Die
Bewerber um diesc Stelle haben ihre Gesuche
im Wege ihrer Behörden bis zum 3o. Sip»
tcmber l. I . an dleses k. k. Oberbergamt und
Berggcrlcht zu überreichen, und sich darin über
ihr Lebensalter, Morautät , bisherige Dienst,
lristung, dann über die Kenntniß der Eassa-
Geschaftsführung, und eingeübte Fertigkeit im
Rechnungswesen, legal auszuweisen. — Vom
k. k. Oberdergamtc und Berggenchte zu Kla-
gcnfurt am 2 I . Juni i8Z2.

vermischte >7erlnntbaeuttgen.
Z. 1074. (1) 26 Just. N r . ^66.

E d i c t .
Von dcm gefertigten Bezirksgerichte wird

hiemit öffentlich kus,d gemacht: Es sei auf An«
suchen der Maria Ladlcha, Acwal5ttägcrlrm
des Anton Nachtlgal uon UntcrdeuN'chdorf,

- N'ldcr den Amon Nssmlinn von Treffen, we»
gen aus dem wirthschafisamtltcben, cic^a. 26.
Februar iKZQ, und einem nachträgllch gericht«
l»ch gcschlosscnkn Vergleiche vom 26. März
^ 6 3 2 , Iu lUs ic . -Nr . 1 9 6 , schuldig gehen»
den 23/s t . 23 kr., Interessen und Unkosten,
!N ü:c executwe Fellb>ctunq dc,r, dcm Lctztern
angehörten, der löbl. Herrschafi Treffen , 8v^
Rect. N r . 57 ^ I g , dlensibarcn, auf iLoost.
gerichtlich geichahicn zwê i «anzen Huben nebst
dcn zwci dazu gchörlgen Wiesen und den auf der
Eommerzlalstru^c im dcsien Zustande stehenden
Wchn» ur^d Wlrlhschaflsgfhäudcn, gewigigct,
und hlezu drel ^ucn^u l i ge i i , « is : auf den i , -
September, ü . ^ l t cbcr und 42. November
l- I . . allezett Vormutag« y Uhr ma dem
lk^sa^e at.deraumi rvordm, yaß, falls d^se

Reallta:en weder bei d«r trsten noch zweiten
Fnlbntungsta^scltzung um den Schätzungs»
werth vder darüber an M a n n gebracht werden
könnten, solche bei der dritten auch unter dem
Bchätzungswerthe hintangegeben rrtrden wür-
d in.

Wozu Kauflustigen mit dem Anhange an
odbessimmten Jagen in Î Qc-.n der Realitäten
zu erscheirien hiemit eingeladen werden, daß
dle dleßfalligcn Bedmgnisse taglich in dieser
Amtßkanzls« ^u den gemöhnl,chen Amtsstunden
eingesehen werden können.

Vom Bezirksgerichte Tn f fen am 11 . A u -
gust ib32.

Z. 1070. (2) N r . ^7^2 .
E d i c t .

V o n dem Bcznks-Glnchte des Herzog«
thums Gotischee w»rd hlemit üligemem bekannt
gemacht: Es sepe auf Arisuchcn dcs Joseph
M u l l » , durch Franz Macher von Kerndor f ,
Nndcr Michael Elampstcl von Gottemtz, M
dlc cxccut,ve Fcilbietung der, mit Pfandrecht
belegten ganzen B a u c r n - H u b e , 8ud Rett .
N r . 2 i 3 3 , H a u s - N r . 2 6 , und Fahrmsse,
wegen schuldigln 2LL fi. 22 kr. 6. 5. e. , ge-
Wllliget, und es seyen hlezu drrl Feilbietungß«
Tagsatzungen, und zwar: auf den 23. J u l i ,
3o. August, und 20. Elpt tmher ,". I . , je«
dermal Vormittags um g U h r , in I^oco der
Rcalttät mtt dem Beisätze angeordnet worden,
daß, wenn dttsc Rcaluät ulid Fährnisse wee
dcr bei der ersten noch zweiten Tagsatzung um
oder über den ^chahunyswerth an M a n n ge-
bracht werden könnten, solche be» der drmen
auch unter demselben hlntangegeben werden
würden.

Die Licltationsbcdingmsse sir.d zu den ge-
wöhnlichen Hmtbl'lul-dcn m der hltsigen Ge,
rtchtkkanzlei euzuschen.

Beznks-Gir lcht Gottschee am 27. J u n i
i832 .

A n m e r k u n g . B<l der ersten Fe,lbutung
lst kcm Kar-ftusilgir erschienen.

Z. 107! . (2) Z^r. 2063.
E d i c t .

Vom TeMbülnchttNr f. k. Etaatsherr-



/z/,4

schgft ?ack wi rd hiemi't assgemein kund gemacht:
M a n hake über Ansuchen der K'rchenuorstchung
der Fll lalkircke B l . Ulrich ,n Ta l fm tz , dleex^cu-
tw? ^eilbletung des, dem abwesenden, unbe?
tannt wo befindlichen Lucas Wlirnig liehörigen,
der Gtaatsherrfchaft Lack, 5nl) Urb. Nr . 37^2.^,
Novallsten-Nr. ä 9 ^ , dienenden Neuhai^ftls,
,«ul) Haus - Nr . i Z , ,n Gchuttna, tm gericht-
lichen Gchatzwerthe von 2s?a ß. C. M . , wegen
der aus dem Urthe,le, ^>l«. 22. Februar in-
Ujkulaw l . Jun i d. I . , schuldigen iZ6 st.
sammt Zinsen und Genchtslv^t i , bew^igel,
und hiezu drei Tagsahungen, und zwar: auf
den l i . September, 11. October und 12, No»
vember d. I . , jedesmal Vormittags oonc) b«s
12 Uhr <n hicsiger Genchtskanzlel M'.t dem
Beisatze anberaumt, daß o^s zu verstellende
Fceuhausel beider ersten und zw^ten Verstei-
gerung nur über oder um den «Hchätzwerth,
bel der drttten auch unter demselben werde
hlnlanczegeben werden^

Dessen der abwesende unbekannt wo be-
findliche Execut, Lucas Wurmg , so wie die ab-
wesenden unbekannt wo befindlichen Tabular«
Gläubiger, als: dle Anton Schub,z'schen Km«
der, Helena Wurnlg und Agnes Gaffer, mu
dem Beisätze verstandlget werden, daß für Er-
fiere Herr Joseph Dlelnch zu Eyrenau, für die
dl-ei Letzteren Hcrr Franz Zurhalcg/ als Cura-
toren aufgestellt warden sepelu

Die Licitationsbedingnisse so wie die Be<
schreibung der Rcalttat können in hlesige.r He-
rlchtskanzlei eingesehen werden.

Lack den i i . August lbZ2.

Z. 1064. (3)

J a g d - V e r p a c h t u n g .

Von dem k. k. Verwaltungsamte der ver-
einten Fondsgüter zu Landstraß wird hiemit be-
kannt gemacht, daß in Folge wohllöblichen k. k.
il lyr. Eam,cral- GcfäUen-Verwaltungs-Vcrord-
MlNg, äclo. 4. August 18I2, Zahl 1^894,
I244 D . , die abeim^lige versteig^rungswclse
Verpachtung dcr zur Dtaateherrschaft Plettcr-
jach gehörigen hohen und niedern Jagdbarkeit
l»m I . September'l. I . , Vormittags von 8 bis
12 Uhr m der hi?sigcn Amtskanzlcy werde ab-
gehalten werden. Wozu man die Pachttlebhabcr
wi t 'd^n Bclsatze cinladct/ daß die dlcßfalligen
Bcdinglussc aUhlcr täglich eingesehen werden
können.

K. K. Verwaltungsamt LaMvaß am 17.
August l6Z2.

Z. io65. fi) Nr. 120.
.Nachricht.

Mittwoch den 5. September i 332 , um
10 Uhe Vormittags, wird un Theatergedaude
die öffentliche Ve-stngerung der Theaterlogen
und gesperrten Sltze dorgcnommen werde»:.

Welches von der Theater - Oberdircction
nu't dcm Bemerken zur allgemeinen Kelmtmß
gebracht w i rd , daß^dicscr Vcrstcigcrung, nach
dcm Wunsche 0cr Theatcruntn'nchmung, zwei
Vorstellungen aus dcm Grunde vorgehen wer-
den, um den ?. ^ . Theaterfreunden Gelegen-
heit zu geben, sich von dcn ^lstungcn ihrer
Gesellschaft die Ueberzeugung zu vcrschaffcn.

Laidach am iZ. August iÜZH.

Z. io56. (Z) Nr . 14Z9.
E d i c t .

V»n dem Bezirks, Gedichte Rcifnitz wird
hiermit allgemein bckannt gemal t : Es scpen
zur Erforschung dcö abfälligen Activ- und
Pclfflvstandes nach Ableben nachstehender I n -
dividuen die Tagsatzungen auf den 2^. August
l. I . Vormittags, nach Agnes Novak t>on
I^elfnitz; auf den 25. August l. I . Vormit-
tags , nach Joseph Veßel, , ^ Hübler von
Soderschltz; auf den 27. August l. I . Vor«
mittags, nach Gregor Widerwohl, Kcnsch-
ler von Nakitniz, und nach Anton Leu!i>g,
Kaischler von Godersch,^; auf den 3. Sep«
timber d< I . Vormittags nach Franz De^ak,
Grundbesitzer in Niederdorf; auf den /,. Seu-
tember d. I . Vormittags nach Michael "< l̂<
schln, z)/z Hübler von Krobatsch, in dlescr ^ e ,
richtskanzlcy bestimmi worden. Es haben das
her alle Jene, welche zu den obigen Vcrlaffen
etwas schulden oder hieran etwas zu fordern
habcn, an obbestimmtcn Tagen so gewiß an«
zumclden und geltend zu machen, als wldri-
gens die Actlvbriräge »m Rechtswege cinge-
trlsben, die Vcr,läffe gehörig abgehandelt, und
dcn betreffenden Erben elngeantwortet werden
würden.

Bez. Gericht Ncifnitz am 12. August 1LZ2.

Z. 1060. (Z) N r . 2 l3o.
E d i c t.

Wer an den Verlaß des zu Waltelidorf
am ,6 . April l. I . verstorbenen Mathlas Pe-
t rauna, ngcnd cine Forderung oder s?n̂ >?
qcn Anspruch zu machen gedenkt, hat ;u der
dnßfMs auf den 27. August d. I . , Vormit-
tags um y Uhr , vor diesem Gerichte anbe-
raumten L»quldations-Tagsatzung bei Vermei-



445
dung der im §. L i ^ b. G . B. angedeuteten
üblen Folgen zu erscheinen.

Bszlrks-Gericht RupcNshofzu Neustadt!
am l6 . August 1LZ2.

Z. 1062. (5) N " . 2020.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Nachlaß dcs
am 12. Ma i »632 zu Kandla ohne Hmcer-
lassung emes Testaments verstorbenen Mathlas
Derganz/ aus wab immer für e»ncm Rechcs-
grulide Ansprüche zu stellen oermemri,, odcr
zu solchen etwas schulden, hadcn ,u oer auf
den 25. September d. I - , Vormittags um
q Uhr, hieramts angeordneten klylnoaii^nL-
und Abhandlungs.-Tagsayung bei dcm An .
hange dcb §. 3,ä b. G. B. zu erscheinen.

Nezn-ks-G^cht Ruperlkhof zu Neustadtl
om 1. August iüI'Z.

Z. io6ä. (Z) N r . 2012.

E d i c t .
Alle Jene,, welche auf den Nachlaß des

am ,H. Ma i 16I2 zu Großlcrchendorf mtt
HllUerla^sung cmlö mündlichen Testamentes
verstorbenen Joseph Mervar, aus wasimmer
für «inem Nechtßgrunde Ansprüche zu stellen
vermtlnen, oder zu solchen etwas schulden,
haben zu der vor diesem Bezirks - Gerichte auf
den 17. October 1ZZ2, Vormittags um ^
Uhr, angeordneten kiquldatlons- und Abhand^
lunge «Tagsatzung bei dem Anhange deb 3 i ^ ,
tz. b. G. V . zu erscheinen.

Beznls«Gel,cht Ruperts,hof zu Neustadtl
am l . August iLZ2.

Z. io5Ä- (3)

A n z e i g e .

Bei dem Unterzeichneten sind alle Gat«
tungcn verfertigte Handfchuhmachcrarbciten
um d»e bllNgtten Preise zu haben, alb: Da-
men- und Männer -Glace- ; Wasch-Hand-
sckuhl' uon bester Qual i tät ; elastische Wasch?
Ho'enträgcr; alle Gatiungrn Bandagen und
Männer-Rntgunen; lederne Kopfkissen und
Bettdecken; auch lederne Unterzlchhosen.

Der Gefertigte übermmmt auch alle in
dieses Fach einschlagenden Bestellungen an , und
verspricht, sich empfehlend, dle schnellste und
prompteste Bedienung.

J o h a n n G r a f n e t t e r ,

bürgert. Handschuhmachermelster, hat
sem Gewölbe am Hauptplatze,
N r . 7.

A n z e i g e
f ü r

g e b i l d e t e M a n n e r u n d F r a u e n ,
I ü n g l i n y e u n d J u n g f r a u e n .

Folgendes beachtenswerthe, zeitgemäße Werk
»st im Verlage deß Unterzeichneten erschienen,

usid in aaen Buchhandlungen zu haben:

< I n der v . " K l e i n m ayr 'schcn Buchhand«
lung m Linbach)

D a n dbnch
»d er

mw
für die gebildeten S t a n d e , insbesondere fü r
denkende, wcnn auch der Mathemat ik nu r

wenig oder gar nicht kundige Lejcr.
V 0 n

I . A. L. Züchter,
Rektor an 5cr herzog!. Hauptschule zu Dessau.

Zwe i The i le .
M i t vielen Adbiltungcn und H^lMen. L. Pre is :

,9 ft- 45 lr. E. M .
Die Astronomie ist die Klone der Naturwil«

senschafien; sie enthält daS gcisiige «Zlcment in
einem solaen Arade, daß sie dlil 'n fast olle an-
dLln Wlss.nfchaflcn .ükcltriffi und unmittelbar da^
d^n l r l i t t , d,e höchsten I ^ c n des Wohren, Schö»
n^n uno GutcÄ i»l der ^eele heirorzurufen. Da«
rum lplichl sie dann auch Zeden an , e-essen I n n ^
res feldst noch nicht ganz verliüxpelt ist / ja , das
bloße Anstauen des gestirnten Hnnmets erweckt
fchc?n in ocr ^eele, ciuct) d«S Unlerlichtetsten, ei-
ne Menge von Vorstellungen und Empfindungen,
die ihn clheden uno läutern und mit Ahnungen
des Unsichlbaien erfüllen. Ist eö doch, als ob eine
Hehcirne ^oubeimacht den 3)lel!schcn ?u jenen glan'
zenoen Gestirnen hinzöge, wenn er sie m ruhigern
Schlringen ihrer B^hn^n dclnn wandeln siedt,
0.̂ 0 ob nickt hier, sonocrn dort die rvahre Hei»
mach feineö «Oeistcs »räre, als ov er Flügel be-
tommen rro Orion
slcd ttürtct und der ^chlran feine Silbersiittige
entfallet. Daher rriro dann Kenntniß der Stern»
Wissenschaft auch im großen Publicum als ein al>
gemeineö Bcoülfftih gefühlt. Der Verfasser hat sich
d,e Aufgabe glstcltt, auch den Laien in der Ma«
themütU dahin zu b lw^cn , daß er die Haupcleh« >
r«n der Astronomie n,cbt r.ur historisch erfasse/
sondern sie auch nach ihien Grünten verstehe,und ihn
in den Stand zu fchen/ daß er mit Ueberzeugung

^einsehe, lrie eü dem Denker möglich sey, in die
Tiefen des Himmels einzudringen. Zu dem Ende
hat ccr Verfasser bei seinem Bonrage zuvLlderss
blos auf Olcmentarmathemaiit Rücksicht genom-
men, ohne öcn hohern Kattul zuHüije zunehmen.

W»r dürfen tiefes W^tk , das ,den Äiamen
eines als Gelehrten und ^chrifcslelicr allgemein
geachteten Mannes an der Stirne trägt, nicht
noch bcsonocrS lobend empfehlen.

Quedlinburg und Leipzig im J u l i iL32.
G s t t f l i e d B a s l ^



Z. L18. (g) - /^6 -

^W^sA^ ^ ^ ^ ) i ^ W 5 M ^ t z ^ Z ^ ^ t z ^ ^ ^ v ! ^ ^ » ^
der zwei schönen Herrschaften

R O G Ü Z N O u n d - N I Z N I O W
bei Hammer ^ Karis, k. 'k. privil. Großhändlern in Wien, .

w o b e i g e w o n n e n w e r d e n :
4 3 , v N N Stück k. k. Ducaten in Gold und st. 2 ft ft, O OO U
Be j dieser Lotterie betragen die Gewinnste in, Golde allein mit Zurechnung des

^ Gold-Agio «il'(.',»

Wiener Währung/ und die Gesammt-Gewinnste erreichen sonach die

Summe von si. 700,000 Wiener Währung.
Als Ablösung für die beiden Herrschaften werden dem Gewinner

3 O - tt tt « / '
k. k. vollwichtige Ducaten im Golde

angeboten, welche nach Verhältniß des Gold-Agio, der Summe von clre?.

fi. 1ä0,000 Conv. Münze oder Gulden 3Z0/000 Z-
g l e i c h k o m m e n .

Unter der großen Anzahl von 2 2 , 0 0 0 namhaften Tressern
gewinnt auch der geringste Vor - oder Nachtreffer

wenigsteNO Omen Numten im Oblde.
Das Los kostet Z Gulden Conv. Münze,

und jeder Abnehmer Von n u r f ü n f Losen, erhält Ein Los gratis.
^ - , s D e r sekr k la r , emfach und, für Jedermann durchaus verständlich verfaßte
S p i e Plan enlbalt d:e vlelcn Vorthei le dieser Lotter ie, welche um so weniqer einer w c -
tern Auselnanderietzung dedm-fen, als solche bereits allgemeine Anerkennung gefunden

^'"' Die Ziehung wird, wo mchr früher, am 27.
November d. I . bestimmt und unwiderruflich vorge-
nommen.

Lose dieser besonders vortheilhaften Lotterie sind bei
Ferd inand Ios . Sc lnn id t ,

am Ccngrcßplat), N r . 2^', ;um Mohren, in scmnn
Vc»schleiß-Gelvölbc zu habcn.


